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Liebe Pfarrgemeinde! 

Jesus von Nazareth, der Sohn Gottes, ist nicht einfach so vom Himmel 
gefallen. Er ist Mensch geworden, wie alle Menschen, durch die Geburt 
aus einer Frau, aus seiner Mutter Maria. Der Geburt Jesu voraus geht die 
Verkündigung des Engels an Maria, dass Gott sie dazu auserwählt hat, 
die Mutter von Jesus zu werden. Das Wort sollte durch sie Fleisch werden. 

Im einem Bilderzyklus aus dem Leben Mariens an der Decke der 
Pfarrkirche „Maria Hilf“ in Unterthürheim hat Franz Hummel 1957 auch 
diese Szene dargestellt. Interessant ist dabei die Haltung der Hände von 
Maria, die die innere Haltung ausdrücken. Während die linke Hand 
Offenheit für die Botschaft des Engels ausdrückt, nimmt die rechte Hand 
eher eine Ablehnung und Zurückweisung ein. Maria hat ja auch die 
Botschaft nicht gleich angenommen, sondern gefragt: „Wie soll das 
geschehen, da ich keinen Mann erkenne?“ Erst nach der Antwort des 
Engels, dass der Heilige Geist über sie kommen werde, konnte sie 
zustimmen und sagen: „Ich bin die Magd des Herrn. Mir geschehe, wie du 
es gesagt hast!“ 

Und wie ist es bei mir? Gewiss wird mir kein Engel erscheinen und mir 
eine Botschaft von Gott verkünden. Aber wenn ich bete oder über ein Wort 
aus der Heiligen Schrift nachdenke, kann mir vielleicht doch ein Gedanke 
kommen, in dem ich erkenne, was Gott von mir will. Und wie bei Maria 
können dann viele Fragen kommen, wie das denn alles gehen soll, wenn 
ich den Willen Gottes erfülle. Oder die Sorge von Unangenehmen, das 
damit verbunden ist. Für Maria führte das Ja zur Botschaft des Engels 
nicht zu Ruhm und Ehre, sondern zu Belastungen und Schmerzen bis 
zum Stehen unter dem Kreuz Jesu. 

Bei allen Schwierigkeiten und Fragen beim Erkennen und Umsetzen des 
Willens Gottes, lohnt es sich doch immer wieder darüber nachzusinnen, 
was Gott von mir will und sich zu bemühen, es zu verwirklichen. Denn 
dann kann das Wort Gottes, wie einst durch Maria, auch durch mich Hand 
und Fuß bekommen, eine erfahrbare Wirklichkeit für mich und meine 
Mitmenschen werden, dann kann ich Jesus im wahrsten Sinn des Wortes 
zur Welt bringen. 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Adventszeit und dass sie neu 
empfänglich werden für Gottes Wort, damit es auch in unseren Tagen 
durch Sie fruchtbar und wirksam werden kann. 

Ihr Pfarrer 

Mathias Kotonski  
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Wir laden herzlich ein 
Gottesdienstanzeiger mit Veranstaltungen der Pfarreiengemeinschaft 

Dezember 2024  
 Sonntag, 1. Dez.  1. ADVENT 
 9:00 Uhr  Frauenstetten  Sonntagsgottesdienst 
 9:00 Uhr  Buttenwiesen  Pfarrgottesdienst MI: für die Pfarreiengemein-

schaft // G: für Theresia u. Rudolf Edelmann u. 
Sohn Hans / für die Verstorbenen der Familien 
Wöger u. Kratzer / für Ulrich u. Johanna Käsbohrer 
u. Sohn Hans u. Rita u. Elisabeth Fischer / für Otto 
u. Adelheid Wunderle u. Georg Ganzenmüller / für 
Michael Hörmann u. Angehörige / für Anna 
Hadersberger u. Angehörige / für Rosa Riedel u. 
Angehörige 

 10:15 Uhr  Oberthürheim  Sonntagsgottesdienst 
 10:15 Uhr  Lauterbach  Sonntagsgottesdienst MI: für Lorenz Wech, 

Eltern u. Geschwister // G: für Maria u. Michael 
Rauch / für Helga u. Paul Wipfler, J. / für Georg 
Kaltner u. Schwiegertochter Maria 

 13:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 

 Montag, 2. Dez.  Hl. Luzius, Bischof v. Chur, Märtyrer 
 20:00 Uhr    Probe der Singgruppe Parentes im 

Pfarrheim Unterthürheim 

 Dienstag, 3. Dez.  Hl. Franz Xaver, Ordenspriester  
 9:00 Uhr  Buttenwiesen Katechese im Kindergarten St. Josef, 

Thema: Advent 
 18:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 
 19:00 Uhr  Lauterbach  Lichterrorate MI: für Johann Müller u. Eltern // 

G: für Maria, J., u. Johann Häußler u. Eltern / für 
Familie Hirschbeck u. Deißer / für Alois u. Anna 
Hopfner u. Angehörige / für Xaver u. Katharina 
Bösel u. Verwandtschaft Bösel 

 19:00 Uhr  Pfaffenhofen  Lichterrorate musikalisch gestaltet durch 
Orgel und Gesang MI: für Elisabeth Argmann, 
J. // G: für Ludwig Kanefzky / für Waltraud u. Erwin 
Hefele u. Angehörige / für Aloisia u. Ivo Link u. 
Sohn Martin / für Johann Stöckinger, Eltern u. 
Geschwister u. Josef u. Maria Knoll / für Matthias u. 
Elisabeth Käsinger u. Angehörige / für Alois Glaß 
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 Mittwoch, 4. Dez.  Hl. Barbara, und hl. Johannes von 
Damaskus, sel. Adolph Kolping 

 19:00 Uhr  Oberthürheim  Lichterrorate MI: für Fritz Kraus, Eltern Kraus u. 
Besserer // G: für Albert Steiner, J. / für Eltern 
Lorenz u. verstorbene Angehörige / für Xaver 
Lechner 

 20:00 Uhr  für alle Pfarreien Exerzitien im Alltag im Pfarrheim 
Unterthürheim 

 Donnerstag, 5. Dez.  Hl. Anno, Bischof von Köln, Reichskanzler 
 18:00 Uhr  Unterthürheim  Nikolausfeier, siehe Seite 11 
 18:30 Uhr  Wortelstetten  Rosenkranzgebet 
 19:00 Uhr  Wortelstetten  Lichterrorate MI: für Paula u. Rupert Uhl u. 

verstorbene Angehörige // G: für Konstantin u. 
Magdalena Mareiser u. Verst. Hölzle / für Anna 
Maria u. Mathias Gumpp / für Johann Koller, 
Johann u. Maria Koller, Georg u. Therese Besserer 

 Freitag, 6. Dez.  Hl. Nikolaus, Bischof von Myra 
 9:00 Uhr  Buttenwiesen Katechese im Kindergarten St. Josef, 

Thema: Der Nikolaus kommt 
 19:00 Uhr  Buttenwiesen  Lichterrorate MI: für Hermann Briegel, Josefa 

Kempf u. Hildegard u. Josef Schaffarsch // G: für 
Erna Beck / für Günter Beck u. Eltern / für Johann 
Dümig mit Familie 

 Samstag, 7. Dez.  Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand  
 10:00 Uhr   Einführung in die Sternsinger-Aktion 

für Pfaffenhofen, Wortelstetten, 
Buttenwiesen u. Frauenstetten im 
Pfarrstadel Unterthürheim 

 11:00 Uhr    Einführung in die Sternsinger-Aktion 
für Lauterbach, Ober- u. Unterthürheim im 
Pfarrstadel Unterthürheim 

 14:30 Uhr  für alle Pfarreien Kaffee- u. Kuchen-Verkauf im Rahmen 
des Weihnachtsmarktes durch den 
Pfarrgemeinderat Buttenwiesen im 
Bürgersaal 

 17:30 Uhr  Unterthürheim  Rosenkranzgebet 
 19:15 Uhr  Wortelstetten  Vorabendmesse MI: für Anna Horrer // G: für 

Siegfried Horrer / für Alexandra Gundel u. 
Großeltern, J. / für Adelheid Gleich, Gertrud Motz, 
Georg Rieger u. Anita Woidich, J. 
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 Sonntag, 8. Dez.  2. ADVENT 
 9:00 Uhr  Buttenwiesen  Pfarrgottesdienst MI: für die Pfarreiengemein-

schaft // G: für Frieda Knöferl / für Josef Schikotanz, 
Eltern u. Schwiegereltern / für Ursula Bestle 

 9:00 Uhr  Pfaffenhofen  Sonntagsgottesdienst MI: zu Ehren der 
Muttergottes // G: für Maria Glaß, J., Hermann Glaß 
u. verstorbene Angehörige / für Edith Liebl u. 
verstorbene Angehörige / für Karl Glogger u. 
verstorbene Angehörige / für Christa u. Martin 
Beringer 

 10:15 Uhr  Lauterbach  Wortgottesdienst musikalisch gestaltet 
von der Singgruppe Parentes, siehe Seite 11 

 10:15 Uhr  Frauenstetten  Sonntagsgottesdienst MI: für Xaver 
Hillenmeyer u. Eltern // G: für Elisabeth u. Otto 
Winkler u. Anton Bunk 

 10:15 Uhr  Oberthürheim  Festgottesdienst zum Patrozinium MI: 
für Paul Meitinger, J. 

 anschl.  Gemütliches Beisammensein am 
Dorfplatz 

 13:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 
 18:00 Uhr  Unterthürheim  Sonntagsgottesdienst MI: für Kreszenz u. 

Otto Hammelmeir u. Söhne, Georg Link u. Eltern // 
G: für Karl u. Klara Käsmayr u. verstorbene 
Angehörige Käsmayr u. Dirr / für Dieter Rauscher, 
J. / für Josef u. Irmgard Hillenbrand 

 18:45 Uhr  Unterthürheim  Ewige Anbetung 
bis 19:30 Uhr 

 Dienstag, 10. Dez.  Dienstag der 2. Adventswoche 
 19:00 Uhr  Lauterbach  Lichterrorate MI: für Anna Aninger, St. // G: für 

Georg u. Agathe Eisenzehr u. Sohn Peter / für 
Erhard Mödl / für Max Hillenbrand / für Hans 
Praßler u. Eltern / für Stefan Lindenmeier, 
verstorbene Eltern u. Schwiegereltern / für Anna u. 
Alois Raab u. Sohn Erich u. Angehörige 

 Mittwoch, 11. Dez.  Hl. Damasus I., Papst 
 19:00 Uhr  Frauenstetten  Lichterrorate mit Eltern-Kind-Kirche, 

siehe Seite 12, MI: für Johann Bürger, J. // G: für 
Edith Bürger, J. 

 20:00 Uhr  für alle Pfarreien Exerzitien im Alltag im Pfarrheim 
Unterthürheim 
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 Donnerstag, 12. Dez.  Unsere Liebe Frau in Guadalupe 
 14:00 Uhr  für alle Pfarreien Adventsfeier des Seniorentreffs im 

Pfarrhof Lauterbach, siehe Seite 12 
 19:00 Uhr  Unterthürheim  Lichterrorate MI: für Verstorbene der Familien 

Kraus, Scherer u. Putz // G: für Verstorbene der 
Familie Klaiber u. Mattes, Verstorbene der Familie 
Büchele, Rager u. Gundel / für Verstorbene der 
Familie Seeger / für Verstorbene der Familie 
Mayershofer u. Kerner / für Karl u. Anna Hörmann 
u. verstorbene Angehörige / für Horst u. Hildegard 
Pitsch, Eltern u. Schwiegereltern, Anton Aumiller, 
Hermann u. Maria Glaß / für Karl u. Maria Briegel, 
Sohn Josef u. Verstorbene Angehörige / für Anni 
Mordstein / für Ludwig, Georg u. Maria Mayr, 
Markus u. Viktoria Feistle / für Ottilie u. Josef 
Buchele u. Therese u. Franz Bucher / für Maria u. 
Johann Buchele / für Werner, Ludwig u. Kreszenz 
Mayr u. verst. Angehörige / für Familien Strehler, 
Höglauer u. Angehörige / für Elfriede Wild u. verst. 
Wild u. Mordstein / für Stefan u. Anna 
Baschenegger u. Anna Ludwig 

 19:00 Uhr  Neuweiler  Rosenkranzgebet 
 19:30 Uhr  Neuweiler  Lichterrorate MI: für Maria u. Nikolaus Spingler 

// G: für Josef Nittbaur, Xaver u. Maria Kuhn / für 
Xaver u. Karoline Keller u. Angehörige / für 
Verstorbene Neidlinger-Schmid / für Kaspar u. 
Theresia Foag u. Griebel 

 Samstag, 14. Dez.  Hl. Johannes vom Kreuz, Ordenspriester, 
Kirchenlehrer 

 17:30 Uhr  Unterthürheim  Rosenkranzgebet 
 18:00 Uhr  Frauenstetten  Vorabendmesse MI: für Anna u. Michael 

Burkhart, Josepha Stuhler // G: für Theodor 
Schedler u. Schwiegersohn / für Magdalena Kraus 
u. Angehörige Kraus u. Vogel 

 19:15 Uhr  Lauterbach  Vorabendmesse MI: für Franz Falch, Eltern u. 
Schwiegereltern // G: für Maria Malik 

 Sonntag, 15. Dez.  3. ADVENT (Gaudete) 
 9:00 Uhr  Oberthürheim  Sonntagsgottesdienst MI: für Otto Lechner, 

Eltern Wagner u. Isidor Binswanger 
 9:00 Uhr  Buttenwiesen  Pfarrgottesdienst MI: für die Pfarreiengemein-

schaft // G: für Volker Fritsch, Maria u. Rudolf 
Fritsch, Annelies Sailer, Josefa u. Moritz Sailer / für 
August Deißler, Eltern u. Schwiegereltern / für 
Josefa Wille u. Otto u. Hedwig Schurer 
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 Sonntag, 15. Dez.  3. ADVENT (Gaudete) 
 10:15 Uhr  Unterthürheim  Sonntagsgottesdienst MI: für Philomena 

Binswanger, J., u. Anton Binswanger // G: für 
Sebastian Schmid, J. / für Karl u. Genoveva 
Deisenhofer u. verst. Angehörige / für Johann u. 
Martha Sapper, Sohn Johann u. Eltern / für 
Elisabeth Grob, J. / für Johann Grob / für Xaver u. 
Stanislawa Miller / für Konrad Ried u. Georg u. 
Maria Brummer / für Barbara Miller, J., u. Martin 
Miller u. Eltern Göppinger u. Verstorbene Sailer 

 10:15 Uhr  Wortelstetten  Sonntagsgottesdienst MI: für Johann Debler 
mit Eltern // G: für Josef u. Maria Liepert, Eltern u. 
Geschwister, Töchter Helga u. Hannelore u. 
Roswitha Pfaller / für Nikolaus Spingler / für 
Klothilde u. Leonhard Riegel / für Alois Miller u. 
Josef Bantel / für Katharina, Franz, Erich u. Werner 
Schmid 

 13:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 

 Dienstag, 17. Dez.  Dienstag der 3. Adventswoche 
 9:00 Uhr  Buttenwiesen Katechese im Kindergarten St. Josef, 

Thema: Mit Maria u. Josef auf dem Weg 
 18:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 
 19:00 Uhr  Lauterbach  Bußandacht mit anschl. 

Beichtgelegenheit 
 18:30 Uhr  Pfaffenhofen  Rosenkranzgebet 
 19:00 Uhr  Pfaffenhofen  Heilige Messe MI: für Josef u. Kreszenz Müller, 

Hildegard Müller, Karl Müller // G: für Anna Ullmann 
u. Familie Sontheimer 

 Mittwoch, 18. Dez.  Mittwoch der 3. Adventswoche 
 19:00 Uhr  Oberthürheim  Heilige Messe 
 20:00 Uhr  für alle Pfarreien Exerzitien im Alltag im Pfarrheim 

Unterthürheim 

 Donnerstag, 19. Dez.  Donnerstag der 3. Adventswoche 
 9:00 Uhr  Wortelstetten  Heilige Messe anschl. Kirchenkaffee 
 19:00 Uhr  Unterthürheim  Bußandacht mit anschl. 

Beichtgelegenheit 

 Freitag, 20. Dez.  Freitag der 3. Adventswoche 
 8:30 Uhr  Unterthürheim  Schulgottesdienst 

 Samstag, 21. Dez.  Samstag der 3. Adventswoche 
 17:30 Uhr  Unterthürheim  Rosenkranzgebet 
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 Samstag, 21. Dez.  Samstag der 3. Adventswoche 
 18:00 Uhr  Lauterbach  Vorabendmesse MI: für Karl u. Therese 

Kohout, J. // G: für Walburga Späth 
 19:15 Uhr  Frauenstetten  Vorabendmesse MI: für Werner Schäffler // G: 

für Elisabeth, Andreas u. Alois Uffinger 

 Sonntag, 22. Dez.  4. ADVENT 
 9:00 Uhr  Buttenwiesen  Pfarrgottesdienst MI: für die Pfarreiengemein-

schaft 
 9:00 Uhr  Unterthürheim  Sonntagsgottesdienst MI: für Lidwina, J., u. 

Karl Mayr u. verstorbene Angehörige 
 10:15 Uhr  Pfaffenhofen  Sonntagsgottesdienst MI: für Magdalena 

Kratzer u. Angehörige // G: für Edith u. Alexander 
Straub u. Angehörige / für Rosalia Kappes, J. / für 
Josef u. Anna Redel u. Sohn Karl 

 10:15 Uhr  Wortelstetten  Sonntagsgottesdienst MI: für Anton u. 
Antonia Horrer u. Angehörige // G: für Walburga u. 
Stefan Oberstaller / für Helene Gäßler, J. 

 13:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 

 Dienstag, 24. Dez.  HEILIGER ABEND 
 Adveniat-Kollekte 
 15:30 Uhr  Wortelstetten  Kleinkinder-Mette 
 16:30 Uhr  Unterthürheim  Kindermette 
 16:30 Uhr  Lauterbach  Kindermette 
 21:00 Uhr  Buttenwiesen  Christmette 
 21:00 Uhr  Wortelstetten  Christmette 
 22:30 Uhr  Oberthürheim  Christmette 
 22:30 Uhr  Pfaffenhofen  Christmette 

 Mittwoch, 25. Dez.  HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 
- WEIHNACHTEN 

 Adveniat-Kollekte 
 9:00 Uhr  Unterthürheim  Festgottesdienst MI: für Pfarrer Stefan Ried 

 9:00 Uhr  Buttenwiesen  Festgottesdienst MI: für die Pfarreiengemein-
schaft // G: für Gertraud Brauer, J., Josef u. Maria 
Wille, Josef Helmschrott, jun. u. sen. / für Ulrich 
Müller, J., Erika u. Erich Müller / für Alfred Achner 
u. Angehörige 

 10:15 Uhr  Frauenstetten  Festgottesdienst MI: für Josef u. Sophie u. 
Bernhard Arnold mit Angehörigen // G: für Gottfried 
Aumiller, J., Eltern u. Schwiegereltern / für Anton 
Aumiller, J., Eltern u. Schwiegereltern 
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 Mittwoch, 25. Dez.  HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 
- WEIHNACHTEN 

 Adveniat-Kollekte 
 10:15 Uhr  Lauterbach  Festgottesdienst MI: für Oskar Gumpp // G: 

für Rudolf u. Maria Leix, J., u. Sohn Rudi, Familie 
Gallenmiller / für Xaver Müller u. Familie / für 
Hubert Moj 

 Donnerstag, 26. Dez.  ZWEITER WEIHNACHTSTAG und hl. 
Stephanus, erster Märtyrer 

 9:00 Uhr  Lauterbach  Festgottesdienst zum Patrozinium MI: 
für Theresia u. Stefan Wenninger u. Sohn Stefan // 
G: für Edeltraud Baumgartner, Tochter Marion u. 
Angehörige / für Ottilie u. Stefan Schweitzer / für 
Josef u. Kunigunde Kaufmann, Maria u. Karl 
Beutmiller / für Franz u. Therese Stegmiller / für 
Philomena u. Franz Felkl / für Anna, J., u. Anton 
Nefzger u. Sohn Peter / für Alfons Kapfer u. Eltern 
u. Verstorbene der Familie Nothofer 

 9:00 Uhr  Pfaffenhofen  Festgottesdienst MI: für Sofie u. Paul 
Krakowka mit Kinder // G: für Philomena u. Stefan 
Kapfer u. Walburga Mayr mit Angehörige 

 10:15 Uhr  Oberthürheim  Festgottesdienst MI: für Anni Lang, Eltern 
Lang, Distel u. Schwenk // G: für Alfred Hitzler, J. / 
für Herbert Ranz u. Afra Hitzler, Barbara u. Herbert 
Ranz sen., Anton Stelzle 

 10:15 Uhr  Wortelstetten  Festgottesdienst MI: für Josef u. Klothilde 
Gerblinger, Eltern u. Geschwister, Karl u. Liesbeth 
Nietschke 

 13:00 Uhr  Hinterried  Rosenkranzgebet 

 Freitag, 27. Dez.  Hl. Johannes, Apostel und Evangelist 
 20:00 Uhr  für alle Pfarreien Exerzitien im Alltag im Pfarrheim 

Unterthürheim 

 Samstag, 28. Dez.  Fest der unschuldigen Kinder 
 Kollekte für die Anliegen von Ehe und 

Familie 
 17:30 Uhr  Unterthürheim  Rosenkranzgebet 
 18:00 Uhr  Oberthürheim  Vorabendmesse MI: für Dora, Karl u. Paul 

Meitinger // G: für Alois Wirth 
 19:15 Uhr  Wortelstetten  Vorabendmesse 
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 Sonntag, 29. Dez.  FEST DER HEILIGEN FAMILIE 
 Kollekte für die Anliegen von Ehe und 

Familie 
 9:00 Uhr  Buttenwiesen  Pfarrgottesdienst MI: für die Pfarreiengemein-

schaft 
 10:15 Uhr  Pfaffenhofen  Sonntagsgottesdienst mit Aussendung 

der Sternsinger der Pfarreiengemein-
schaft MI: für Walburga u. Dionys Wenninger // 
G: für Pius, Anna u. Jakob Rieß, Eltern u. 
Schwiegereltern u. Angehörige 

 13:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 
 17:00 Uhr  Lauterbach  Besinnliche Winterwanderung gestaltet 

vom Liturgiekreis Lauterbach,  
siehe Seite 15 

 Dienstag, 31. Dez.  Hl. Silvester I., Papst 
 15:00 Uhr  Pfaffenhofen  Jahresschlussandacht 
 17:00 Uhr  Lauterbach  Jahresschlussandacht 

MI= Messintention, G = Gedenken, St.= Stiftsmesse, J = Jahresgedenken, Angeh.  = Angehörige 

Vorschau  
01.01.2025        9:00 Uhr 
                        18:00 Uhr 

Festgottesdienst in Buttenwiesen 
Fesstgottesdienst in Unterthürheim 

04.01.2025      14:00 Uhr 
 
 
                        18:00 Uhr 

Weihnachtliche Lesung mit Dieter Proksch u. 
dem Lauterbacher Dreigesang im Pfarrhof 
Lauterbach 
Vorabendmesse in Pfaffenhofen  

05.01.2025        9:00 Uhr 
                          9:00 Uhr 
                        10:15 Uhr 
 

Pfarrgottesdienst in Buttenwiesen 
Sonntagsgottesdienst in Wortelstetten 
Sonntagsgottesdienst in Lauterbach u. 
Oberthürheim 

06.01.2025        9:00 Uhr 
                           
                        10:15 Uhr 
 

Festgottesdienst in Buttenwiesen u. 
Pfaffenhofen 
Festgottesdienst in Unterthürheim u. 
Frauenstetten 

Alle Bildungsveranstaltungen in 
Kooperation mit  
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weitere Termine im Dezember 

jeden Montag 
15:30–16:30 Uhr 

Probe des Kinderchores „Kirchenmäuse“ im 
Pfarrhof Lauterbach, Ansprechpartner: Sandra 
Proksch, Tel. 997140   

jeden Donnerstag  
 

Eltern-Kind-Gruppe  
ab 9:30 Uhr im Pfarrhof Lauterbach und  
ab 9:00 Uhr im Feuerwehrhaus Wortelstetten  

jeden Freitag  
9:00–11:00 Uhr  

Eltern-Kind-Gruppe im Feuerwehrhaus 
Wortelstetten 

Weihnachtskarten mit Motiven aus unserer Pfarreiengemeinschaft 
liegen in jeder Pfarrkirche zum Mitnehmen gegen eine Spende aus. 

Essener Adventskalender 
Sie können die Adventskalender in Ihrer Kirche (Sakristei) kaufen. 
Preis: 4,25 €. 

Der Nikolaus kommt 
Am 05.12.2024 findet in Unterthürheim wieder eine 
Feier zu Ehren des Hl. Bischof Nikolaus statt. Wir 
treffen uns um 18:00 Uhr zu einem Gottesdienst in 
der Pfarrkirche Unterthürheim. Im Anschluss 
laden wir zu einem geselligen Beisammensein mit 
Wienerle, Lebkuchen, Punsch und Glühwein ein. 
Die Ministranten verkaufen Waffeln und 
Schokokrossies! 

Auf Ihr Kommen freut sich der Pfarrgemeinderat 
Unterthürheim  

Wortgottesfeier am 2. Advent in Lauterbach  
am 08.12.24 um 10.15 Uhr 
Ein Team des Liturgiekreises Lauterbach gestaltet am 2. Adventssonntag 
eine adventliche Wortgottesfeier in der Lauterbacher Kirche.   

Die Singgruppe Parentes übernimmt die musikalische Gestaltung der Feier 
und leitet zum Mitsingen bekannter und auch neuerer adventlicher Lieder an. 

Dazu ergeht eine herzliche Einladung. 
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Eltern-Kind-Kirche 
Herzliche Einladung zu einem ganz besonderen 
Gottesdienst. „Rorate“ so heißt dieser Gottesdienst, 
den wir miteinander feiern wollen. Eine Rorate-Messe 
findet nur in der Adventszeit statt. Die dunkle Kirche 
wird von Kerzenlicht erleuchtet und dadurch 
verbreitet sich eine ganz besondere Atmosphäre. Wir 
warten auf die Geburt Jesu, der das Licht ist und das wird bei dieser Feier 
deutlich. 

Wir freuen uns auf euren Besuch am Mittwoch, 11. Dezember um 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Frauenstetten.  

Das Kinderkirchenteam     

Adventliche Feier des Seniorentreffs 
Herzliche Einladung zu ein paar adventlichen Stunden im Pfarrhof 
Lauterbach. Es erwartet Sie ein unterhaltsames Programm mit vielen 
Akteuren.  

Die „Kirchenmäuse“ aus Lauterbach stimmen Sie mit ihrem fröhlichen 
Gesang auf die nahende Weihnachtszeit ein. Dieter Proksch bringt 
Geschichten zum Vortrag, die uns zum Schmunzeln und Nachdenken 
anregen. Gabriele und Günther Kraus werden mit ihrem großartigen 

Schauspiel unsere Lachmuskeln zum Schwingen 
bringen. Selbstverständlich darf der Nikolaus mit 
seinen Engeln nicht fehlen. Helmut Sauter wird uns 
in dieser Rolle wieder einiges zu erzählen haben, 
was dem himmlischen Boten über das Jahr hinweg 
zugetragen wurde.  

Auch das leibliche Wohl kommt nicht zu kurz. Das 
Team vom Seniorentreff und der Pfarrgemeinderat Lauterbach verwöhnt Sie 
mit selbstgebackenen Kuchen und einer deftigen Brotzeit. 

Donnerstag, 12. Dezember 2024 um 14.00 Uhr im Pfarrhof Lauterbach 

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen 

Seniorenteam und Pfarrgemeinderat Lauterbach  

Kirchenverwaltungswahlen am 24. November 2024 
Das Wahlergebnis stand zum Redaktionsschluss noch nicht fest. Sie 
erhalten alle Informationen zur Kirchenverwaltungswahl im Januar Pfarrbrief  
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Auch dieses Jahr leuchten in Lauterbach wieder die Adventsfenster. Wir laden 
Sie herzlich dazu ein, unsere liebevoll gestalteten Adventsfenster anzuschauen. 

Die Fenster leuchten täglich von 17:00 Uhr bis 21:00 Uhr. Am jeweiligen Tag 
werden Adventsgeschichten ausgegeben, die Sie gerne mit nach Hause 

nehmen können. 

Die Krabbelgruppe Lauterbach wünscht allen eine besinnliche Adventszeit 
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Adventsfenster in Ober- und Unterthürheim 

1 
 

Kommunionkinder 
2024/2025 

 

Kirchstraße 15 
Unterthürheim 

 

2 
 

Sandra  
Binswanger 

 

Am Zusamanger 18 
Unterthürheim 

 

 

3 
 

Bettina  
Müller 

 

Ölgasse 9 
Unterthürheim 

 

4 
 

Manuela  
Müller  

 

Bachtal 7 
Oberthürheim 

 

5 
 

Helena 
Baur 

 

Kirchstraße 8 
Unterhürheim 

 

6 
 

Nikola  
Enkelmann 

 

Burgstraße 48 
Unterthürheim 

 

7 
 

Marlene 
Janssen 

 

Ulrich-v.- Thürh.-Str. 8 
Unterthürheim 

 

 

8 
 

Isabell u. Artur 
Zikeli 

 

Am Apfelgarten 5 
Oberthürheim 

 

9 
 

Karin  
Ganz 

 

Hinter den Gärten 3 
Unterthürheim 

 

10 
 

Nicole  
Veitz 

 

Am Zusamanger 1 
Unterthürheim 

11 
 

Marion  
Mayer 

 

Am Wiesle 20 
Unterthürheim 

12 
 

Stephanie 
Burkard 

 

Hirtenmahd 18 
Unterthürheim 

13 
 

Eva  
Baur 

 

Kirchstraße 8a 
Unterthürheim 

 
 

14 
 

Ulrike  
Ettenreich 

 

Ölgasse 2 
Unterthürheim 

 

15 
 

Claudia  
Heinle 

 
 

Am Bürgerhaus 9 
Unterthürheim 

 

16 
 

 MV Blaskapelle 
Unterthürheim 

 

Bäckergasse 5 
Unterthürheim 

 

 

17 
 

Ulrich-v.-Thürheim 
Grundschule 

 

Am Mohnfeld 15 
Pfaffenhofen 

 

18 
 

Alexandra 
Wimmer 

 

Römerstraße 21 
Unterthürheim 

19 
 

Luise u. Hans 
Zärle 

 

Burgstraße 46 
Unterthürheim 

20 
 

Carolin  
Egger 

 

Raiffeisenstraße 1 
Unterthürheim 

 

21 
 

Martina Miller / 
Michael Schmid  

 

Hochstraße 9 
Unterthürheim 

 

22 
 

Sandra 
Schwarzbart 

 

Herrenberg 29 
Unterthürheim 

 

23 
 

Christa  
Fink-Mayr 

 

Am Dorfplatz 
Oberthürheim 

 

24 
 

Mathias  
Kotonski  

 

Pfarrstraße 1 
Unterthürheim 
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Liebe Besucherinnen, liebe Besucher, 

wir laden Sie heuer wieder ganz herzlich ein, sich auf den 
Weg zu unseren 24 Adventsfenstern zu machen. Jeden Tag 
im Advent öffnet sich an einem anderen Haus in Ober- bzw. 
Unterthürheim, sowie an der Grundschule in Pfaffenhofen ein 
Fenster. Beleuchtet werden diese täglich ab 17:00 Uhr. Für 
die Kinder liegt eine Überraschung zum Mitnehmen aus.  

Freuen Sie sich auf 24 verschiedene, liebevoll gestaltete 
Fenster. Diese werden bis 06.01.2025 beleuchtet sein und 
laden auch nach dem Heiligen Abend zu einem 
Spaziergang ein. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Besuch der 
Adventsfenster. 

Ihre Pfarreien 

Ober- und Unterthürheim  

 

„Menschen an der Krippe“ 

Besinnliche Winterwanderung in Lauterbach 
am 29.12.24 um 17:00 Uhr  
Der Liturgiekreis Lauterbach gestaltet nach den Weihnachtsfeiertagen am 
Sonntag, den 29.12.2024, eine „besinnliche Winterwanderung“ zum 
Thema „Menschen an der Krippe“. Ausgangspunkt ist um 17.00 Uhr die 
Lauterbacher Kirche. Nach der Meditation „Hirten an der Krippe“ in der 
Kirche startet der Rundwanderweg am südlichen Ortsrand. Unterwegs 
sind zwei Halts zum Thema „Die Weisen bzw. wir an der Krippe“. Die 
biblischen Texte regen zum Nachdenken und zum gemeinsamen Singen 
und Beten an. Nach etwa einer Stunde endet die kleine Wanderung am 
Lauterbacher Pfarrheim. Dort können sich alle beim gemütlichen Beisam-
mensein im Pfarrsaal bei einem Punsch mit oder ohne Schuss aufwärmen 
und mit Gebäck ihren Magen verwöhnen.  

Bei Regen oder Glatteis sind alle Meditationen in der Kirche! Dazu lädt 
der Liturgiekreis recht herzlich ein.  
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Weihnachtssingen 
Der Advent ist oft angefüllt mit vielen Terminen, Aktionen und 
Veranstaltungen und wird dann manchmal leider hektisch, statt „stade Zeit“. 
Bewusst laden wir daher erst nach den Feiertagen zu einem musikalisch-
literarischen Nachmittag ein. Der Lauterbacher Dreigesang, wer kennt ihn 
nicht mit Johanna Wech, Marlies Landherr und Ulrike Heindl, erfreut mit 
weihnachtlichen Weisen und Dieter Proksch liest aus Otfried Preußlers „Die 
Flucht nach Ägypten“, ein entzückendes Buch, in dem der Autor die gesamte 
Weihnachtslegende mit kindlicher Einfalt in seine sudetendeutsche Heimat 
verlegt, und zwar in die Zeit der k. und k. Monarchie und des Königreich 
Böhmens. Er trifft in seiner Erzählweise jenen typisch böhmischen Volkston, 
der wohl bald schon für immer verklungen sein wird. So schwingt, trotz aller 
Heiterkeit, etwas von der Trauer über die verlorene Heimat mit. 

Herzliche Einladung zum musikalisch-literarischen Nachmittag am 
Samstag, 4. Januar 2025, um 14 Uhr im Pfarrhof 

Präsenzbüro Unterthürheim ab 2025 geschlossen! 
Nach Absprache mit dem Pfarrgemeinderat Unterthürheim wurde 
beschlossen, dass ab Januar 2025 das Präsenzbüro geschlossen wird.  

Im letzten Jahr hat im Durchschnitt nur 1 Person pro Woche das Präsenzbüro 
aufgesucht, um vor allem Messbestellungen aufzugeben.  

Deshalb möchten wir darauf hinweisen, dass es folgende Möglichkeiten zur 
Messbestellung gibt: 

1. persönlich im Pfarrbüro in Buttenwiesen  
2. telefonisch unter der Telefonnummer 08274 997988-0 
zu den üblichen Öffnungszeiten oder 

3. mit dem Messbestell-Kuvert, das in jeder Pfarrkirche ausliegt. Dieses  
    können Sie im Briefkasten im Pfarramt Buttenwiesen einwerfen oder in  
    der Sakristei abgeben. 

Für alle anderen Anliegen wenden Sie sich bitte immer ans Pfarramt in 
Buttenwiesen! 

Ihre Pfarrsekretärinnen 
Bettina Briegel u. Ulrike Binswanger  
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Sternsinger unterwegs 
Schutz, Förderung, Beteiligung – auf 
diesen drei Säulen beruht die 
Kinderrechtskonvention der Vereinten 
Nationen. Seit 35 Jahren sagt sie: Kinder 
haben Grundrechte, die weltweit gelten. 
Genau hierfür setzen wir uns bei der 
Aktion Dreikönigssingen 2025 ein. ,Erhebt 
eure Stimme! – Sternsingen für 
Kinderrechte' lautet unser Motto. Denn 
noch immer ist die Not von Millionen von 
Kindern groß: 250 Millionen von ihnen, vor 
allem Mädchen, gehen weltweit nicht zur 
Schule. 160 Millionen Kinder müssen 
arbeiten, rund die Hälfte unter 
ausbeuterischen Bedingungen. Wir 
müssen deshalb die Rechte von Kindern weltweit stärken und ihre 
Umsetzung weiter vorantreiben. 

Bei dieser Aktion nehmen wir euch gleich in zwei Regionen mit. 
In der Turkana im Norden Kenias haben Kinder kaum Zugang zu Schulen 
oder medizinischer Versorgung. Wetterextreme sorgen dafür, dass der Teller 
häufig leer bleibt. Unsere Partnerorganisation macht sich für die Kinderrechte 
auf Gesundheit, Ernährung und Bildung stark und betreibt u.a. Schulen.  

In Kolumbien seht ihr, wie sich unser Sternsinger-Projektpartner für die 
Rechte von Kindern auf Schutz, Bildung und Mitbestimmung einsetzt. Denn 
viel zu oft müssen Kinder hier Gewalt und Vernachlässigung erleben. 
Programme zur Friedenserziehung und Partizipation, aber auch konkrete 
Therapien stärken Kinder wieder.  

Mit der Aktion Dreikönigssingen 2025 ermutigen wir Kinder und Jugendliche, 
sich gemeinsam mit Gleichaltrigen aller Kontinente für die Achtung, den 
Schutz und die Umsetzung ihrer Rechte einzusetzen. Sternsinger und 
Sternsingerinnen erfahren ganz konkret, wie sie mit ihrem Engagement dazu 
beitragen, Kinderrechte weltweit zu stärken. In diesem Sinne: Erhebt eure 
Stimme! 

Die Sternsinger freuen sich, über offene Türen, eine freundliche Aufnahme 
und eine großzügige Spende.  

Die Sternsinger sind ab 30. Dezember bis 6. Januar in unserer 
Pfarreiengemeinschaft unterwegs. Die genauen Termine werden im Januar-
Pfarrbrief veröffentlicht.  
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Die gemeinsame Aussendung aller Sternsinger findet beim Gottesdienst 
am Sonntag, 29. Dezember 2024 um 10.15 Uhr in der Pfarrkirche 
Pfaffenhofen statt.  

Herzlichen Dank sage ich allen, die sich jedes Jahr bereit erklären, als 
Sternsinger unterwegs zu sein und allen, die die Aktion in den einzelnen 
Pfarreien organisieren und begleiten.  

Marlies Landherr, Gemeindereferentin  

Westfassade Pfarrhof 
„Warum muss man denn da etwas 
machen?“ wurde ich schon 
mehrmals gefragt mit Blick auf die 
Malerarbeiten am Pfarrhof in 
Buttenwiesen. Der Pfarrhof wurde 
2001 außen gestrichen, 2015 
wurden die Fenster neu lackiert. 
Gerade im Süden und Westen hat 
die Witterung der Farbe und vor 
allem dem Putz sehr zugesetzt. An 
den Fensterrahmen blättert die 
Farbe an vielen Stellen ab und das 
Holz wird angegriffen. Die Fassade war stark angewittert. Vor allem haben 

sich auch gefährlich Stellen gezeigt. 
Über dem hinteren Eingang lösten 
sich am Sims in mehreren Metern 
Höhe Putzstücke auf einer Länge von 
fast drei Metern. Dies war ein 
erhebliches Sicherheitsrisiko für alle, 
die diesen Eingang benutzten.  

An einer anderen Stelle begann ein 
Stahlträger zu rosten, wodurch der 
Putz abgesprengt und geschädigt 
wurde. Der Träger wurde mit 
Rostschutz behandelt und alles 

wieder verputzt. 

Es geht bei den Maßnahmen also nicht um Schönheit, sondern um die 
Verhinderung größerer Schäden und höherer Kosten. Die Kosten werden 
ganz von der Diözese Augsburg übernommen. 

Klaus Ammich 
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Die Tafel Dillingen braucht Ihre 
Unterstützung 
Seit Beginn des Krieges in der Ukraine sind die 
Zahlen an bedürftige Menschen, welche eine 
Tafelberechtigung erhalten, drastisch gestiegen. 
Die Tafel Dillingen zählte noch bis 2022 im 

Durchschnitt 600 berechtigte Personen im Jahr, welche die Tafel Dillingen 
mit ihren 4 Ausgabestellen aufsuchten. Dann veränderte sich die Zahl der 
berechtigten Personen sprunghaft und wir zählen seither im Durchschnitt 
1200 berechtigte Personen. Ein neues Vergabesystem an Tafelausweisen 
wurde im Sommer 2024 eingeführt, seither ist die Bedürftigkeitsprüfung, 
welche bei jedem Ausweis vorangestellt ist genauer und gerechter. Dennoch 
bleibt die doppelte Anzahl an berechtigten Personen bestehen und fordert 
damit mehr Ehrenamt, mehr Lebensmittel, mehr Lagerfläche, mehr 
Kühlfläche und ein noch differenzierteres Logistiksystem. 

All dies finanziert die Tafel ausschließlich über Spenden. Alois Kleebaur, 
langjähriger ehrenamtlicher Koordinator der Tafel Dillingen bringt es treffend 
auf den Punkt: "Wenn uns einer von 2 Faktoren wegbricht sind wir am Ende. 
Der eine Faktor ist das Ehrenamt und der andere Faktor die Spenden". Es 
sind neben den Lebensmittelspenden, wo die Tafel knapp 4,5 Tonnen in der 
Woche erreichen, auch vor allem die Geldspenden für die Finanzierung der 
Aufwendungen der Tafel Dillingen. So werden 2 Kühlfahrzeuge betrieben, um 
die Lebensmittelspenden einzuholen und die Kühlkette sicherzustellen. 
Weiter hat die Tafel Räumlichkeiten im Caritaszentrum in Dillingen mit einer 
Fläche von über 210 m² für Lager und Vorbereitung. Auch verfügt die Tafel 
über eine Kühlzelle mit über 18 m³ Kühlvolumen. Heizung, Strom, Benzin sind 
weitere Faktoren, welche bei der Tafel ein finanzielles Erfordernis begründen. 

Im Jahr sind ca. 100.000 € nötig, um die Tafel Dillingen betreiben zu 
können. Der Geschäftsführer der Caritas Dillingen, Alexander Böse, 
formuliert daher eine klare Bitte: "Unterstützen Sie unsere Tafel, egal ob mit 
großen oder kleinen Beträgen. Es ist ein unverzichtbares Angebot in der 
Unterstützungslandschaft des Caritasverbandes Dillingen. Jede Spende 
zählt für Menschen, welche am Rande unserer Gesellschaft leben." Die Tafel 
Dillingen erreichte in diesem Jahr erst ein Spendenvolumen von rund  
30.000 €. Daher zählt jeder Euro, um den Betrieb der Tafel zu sichern. 

Caritasverband für den Landkreis Dillingen/Donau e.V., Am Reitweg 2 
89407 Dillingen a.d. Donau, https://www.caritas-dillingen.de 

Bankverbindung: Sparkasse Dillingen-Nördlingen, 
IBAN DE05 7225 1520 0000 0853 83 
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Abschied von den Ministranten 
Beim Festgottesdienst zum Patrozinium in 
Pfaffenhofen verabschiedete Pfarrer Klaus 
Ammich Theresa Straub vom Ministranten-
dienst und bedankte sich bei ihr mit einem 
kleinen Geschenk. Theresa war fünf Jahre 
Ministrantin und zuletzt auch bei der 
Minstranten-Wallfahrt nach Rom dabei. 

Foto: Katharina Hillenbrand 

 

 

Schmetterlinge – Zeichen der 
Verwandlung 

Am Fest Allerseelen haben wir in 
Pfaffenhofen der Verstorbenen gedacht, die 
seit dem letzten Allerseelenfest in unserer 
Pfarreiengemeinschaft beerdigt wurden. 
Dazu wurden auch die Angehörigen in 
einem Schreiben eingeladen. 

Neben der Osterkerze zierten Zweige mit 
vielen bunten Schmetterlingen die Kirche. 
An jedem Schmetterling hing der Name 
eines unserer Verstorbenen. Damit kam 
zum Ausdruck: Unser Leben wandelt sich: 
Da sind zuerst die Mühen dieses Lebens, 
die uns oft keinen Blick auf den Himmel 
lassen wie bei der Raupe eines 
Schmetterlings. Wenn sich eine Raupe verpuppt, erinnert das an den Tod, in 
dem alles erstarrt scheint. Doch aus der Puppe entschlüpft ein Schmetterling, 
der frei ist und sich über alles erheben kann. Dies dürfen wir auch für ein 
Leben nach dem Tod erhoffen. 

Nach dem Gottesdienst konnten die Mitfeiernden den Schmetterling mit 
dem Namen ihres Angehörigen als Zeichen der Hoffnung mit nach Hause 
nehmen. 

Klaus Ammich 
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St. Martin im Kindergarten St. Josef in Buttenwiesen 

Das diesjährige St. Martinsfest durften die Kinder 
aus dem Kindergarten St. Josef in Buttenwiesen 
bewusst wieder in einem kleinen, kindgerechten 
Rahmen erleben. Immer zwei Gruppen feierten 
gemeinsam, dabei stand das Teilen und alle 
Kindergarten- und Krippenkinder im Mittelpunkt. 

Mit großer Vorfreude auf das Martinsfest, 
gestalteten die Buben und Mädchen ihre bunte 
Laterne mit verschiedensten Motiven. Mit viel 
Liebe und Ausdauer fertigten die Kinder 
Laternen mit Äpfel, bunten Drachen, 
kunterbunten Streifen und Punkten. 

Die gemeinsamen Singkreise, begleitet von 
Klavier, weckten die Vorfreude bei den Kindern 
auf das Fest. Fröhliche Kinderstimmen sangen 

gemeinsam……“Wie St. Martin will ich werden, wie St. Martin möchte´ ich 
sein. Teilen, was ich hab´ auf Erden, dafür bin ich nicht zu klein!“   

Das Wichtigste an St. Martin war, mit Mama, Papa und allen 
Geschwisterkindern Zeit zu verbringen, um St. Martin bewusst zu feiern und 
zu teilen. 

Im gemeinsamen Gottesdienst mit Herrn Pfarrer Ammich und Marlies 
Landherr haben die Kinder in einem Martinspiel und einem Martinsgedicht 
aufgezeigt, wie St. Martin seinen Mantel geteilt hat. 

Auch das gemeinsame Teilen von Licht und Freude stand im Vordergrund. 
Im Laternenumzug, um den Kindergarten, trug jeder Einzelne symbolisch 
Licht, Wärme und Freude in die Welt hinaus. Um ein „Lichtermeer zu 
Martinsehr“ nicht nur zu singen, sondern auch zu zeigen, hatte Groß und 
Klein eine Laterne im Umzug dabei. Begleitet wurde der Umzug von 
Kindergarteneltern mit Instrumenten. Für die Sicherheit aller, sorgten auch 
dieses Jahr wieder die Mitglieder der Feuerwehr Buttenwiesen. 

Am Kindergarten angekommen wurde der selbst zubereitete Martinspunsch 
geteilt. Jeder hatte dafür seine Lieblingstasse dabei. Auch eine kleine 
Verpflegung und musikalische Klänge von Eltern gaben dem Martinsfest eine 
gemeinsame Gemütlichkeit – im Mittelpunkt unsere Kindergarten- und 
Krippenkinder. 
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Nach dem Martinsfest freuten sich die Kinder, ihre 
selbstgebackenen Martinsgänschen, in der Gruppe mit den 
Kindern zu teilen und zu naschen. 

Wir möchten uns bei ALLEN fleißigen Helfern, unserem 
Elternbeirat und allen Mitwirkenden für die Unterstützung 
und Mitorganisation eines gelungenen Martinsfestes – 
bewusst für unsere Kinder - bedanken.  

 

Herbstausflug der Vorschulkinder aus dem Kath. 
Kindergarten St. Josef in Buttenwiesen 
Im Oktober fand die erste gemeinsame Herbst-
Aktion aller Vorschulkinder aus dem Kath. 
Kindergarten St. Josef statt. Die Buben und 
Mädchen durften sich auf die umliegende Natur 
und den Wald freuen. Ziel dieses Naturtages 
war, sich unter den Vorschulkindern, 
gruppenübergreifend, näher kennenzulernen 
und ein „Wir-Gefühl“ zu entwickeln.  

Gleich morgens machten sich die Kinder, 
bepackt mit Rucksack, auf den Weg zum 
Wichtelwald. Alle waren ganz aufgeregt und 
freuten sich schon sehr. Im Wald angekommen, 
waren alle Kinder hungrig, und so durften sie 

gleich ihre 
mitgebrachte Brotzeit in der Natur essen. 
Anschließend erkundeten alle Vorschulkinder 
den Wald. Dabei entdeckten sie umgestürzte 
Bäume, Moos, Blätter, Steine, Äste und Zweige 
und auch ganz viele unterschiedliche Pilze. Hier 
waren die Sinnesorgane gefragt, denn ein Pilz 
hatte einen seltsamen Geruch, ein anderer war 
lila und manch andere Pilze bildeten sogar einen 
Pilzkreis. Auch das Versteckspielen im Wald 
machte den Kindern viel Spaß. Zum 
gemeinsamen Abschluss bauten alle Kinder aus 
vielen kleinen Ästen ein kleines Tipi. 

Viel zu schnell war die Zeit in der Natur vorbei. 
Mit vielen Eindrücken machten sich alle Buben und Mädchen wieder auf den 
Weg zurück in den Kindergarten. In der Gruppe angekommen erzählten sie 
von ihren vielen Erlebnissen im Wichtelwald. 
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Kollektenplan Dezember 2024 
Die gebundene Kollekte am 24./25.12. wird für Adveniat, am 28./29.12. 
für die Anliegen von Ehe und Familie abgegeben. Die sonstigen 
Kollekten stehen der jeweiligen Kirchenstiftung zur Verfügung. 

Redaktionsschluss für Januar-Pfarrbrief Nr. 137 

Bis 15.12.2024 müssen alle gewünschten Beiträge einschl. Messintentionen, 
die veröffentlicht werden sollen, vorliegen. 
Dieser Pfarrbrief wird ab 27.12. zur Verteilung aufliegen. 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Buttenwiesen: 
Montag: 8:00 – 11:30 Uhr u. 17:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag  8:00 – 10:30 Uhr  
Mittwoch - Freitag:  8:00 – 11:30 Uhr 
In den Schulferien vom 23.12.2024-03.01.2025:  
Montag-Freitag 10:00-11:30 Uhr, am Heilig Abend und Silvester ist das 
Pfarrbüro geschlossen! 

Öffnungszeiten Präsenzbüro Unterthürheim: 

Dienstag:  8:30 – 10:00 Uhr  
Das Präsenzbüro ist am 17.12.2024 zum letzten Mal geöffnet! 

Impressum:  Herausgeber: Pfarreiengemeinschaft Buttenwiesen 
 St.-Leonhard-Str. 1, 86647 Buttenwiesen 

Rufnummer Pfarramt Buttenwiesen:  08274/997988-0 
für alle Pfarramtsangelegenheiten –Terminabsprache, Messbestellungen usw. 
und auch für Notfälle 

Pfarrer: Klaus Ammich   08274 997988-0 
Pfarrer:  Mathias Kotonski   08274 3104602 
Gemeindereferentin:  Marlies Landherr   08274 997988-13 

Fax:  08274/997988-18 

unsere e-Mail-Adresse: pg.buttenwiesen@bistum-augsburg.de 

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.pg-buttenwiesen.de 

Bankverbindung der Pfarreiengemeinschaft Buttenwiesen: 
IBAN: DE 15 7206 9179 0000 345784, BIC: GENODEF1BWI Raiffeisenbank Unteres Zusamtal   


